
Andrea & Cecilia vor ihrer Trattoria OTELLO

Reise15

ROM AM PULS  
DER ZEIT

Das Hotel Art ist der optimale Platz um Rom von seiner 
schönsten Seite zu entdecken und liegt ruhig um die Ecke 

vom Trubel der Spani-
schen Treppe an der  
Via Margutta. Hier lebt 
die Kunst & Lifestyle  
Szene auf der Straße, wo 
schon Fellini gemeinsam 
mit seiner Muse und Frau  
Giulietta in seinem Haus 

dem „süßen Nichtstun“ 
frönte. Römer vermö-

gen es in unbestreitbarer Perfektion das Leben zu  
genießen. La Dolce Vita – hat hier Priorität und wir  
ziehen mit und tauchen in das charmante Ristorante  
Babette zur guten französisch angehauchten  
Küche ab. Die Szene Roms erleben wir in der Gusto 
Welt – wo sechs unterschiedliche gastronomische  

Konzepte unmittelbar übereingehen. 
Nun zum Scharnier der Zeit – dem 
PANTHEON: Ein Tempel aus dem 
2.Jhdt. n. Chr. Unglaublich wahr und 

original. Von diesem zentralen Platz in 
Rom aus, können wir „den Caffè“ im 

Sant’Eustachio empfehlen. Genau-
so, wie das ausgezeichnete Meeres-

früchte Restaurant la Rosetta von 
dem herausragenden Koch Italiens  
Massimo Riccioli. Massimo ist 

auch Chef de Cuisine im Majestic 
und beglückt seine Gäste mit dem 

Grundsatz nur fangfrische Qualität zu  
servieren. Das Majestic befindet sich auf 
der berühmten Via Veneto – welche durch  
Federico Fellini’s Meisterwerk „La dolce 
vita“ ein fester Bestandteil römischer Film-
Geschichte geworden ist. 

Wir ziehen weiter ins jüdische Viertel, wo wir bei BEPPE im Käse-
paradies zu weiteren Wein Insider-Tipps gelangen, sowie erfah-
ren, dass er ein Freund vom Papst ist – der seinen SANGONET-
TI Käse liebt. Herzlich verabschiedet uns Beppe mit den Worten 
„wenn wir über Käse sprechen, verstehe ich jede Sprache der Welt“.  
In TESTACCIO erblicken wir dann das neue La Moderna: Leckeres  
Essen und Cock ta i ls der Bar tender in Giorgia  im  
schönem Ambiente machen Lust auf mehr und so geht es 
über die Tiber Brücke Ponte Cavour ins SPLENDOR.
Hier erwartet uns Valentino Longo mit exzellenten  
Cocktails und der Meister aus Napoli, der seine  
Pizza kreiert und erklärt, dass er sein Leben lang für 
„die Beste“ lebt! Die Essenskultur in Italiens Hauptstadt  
ist natürlich groß, und bei aller Liebe zu vielen, empfehlen 
wir die Trattoria OTELLO. Hier treffen sich Einheimische,  
genauso wie Robert De Niro, Mick Jagger und  
Bruce Springsteen, der dann zum gemeinsamen  
Musizieren seine Gitarre rausholt. 
Wer seinen Rom Spaziergang an der Engels-
burg Festung des Vatikans vorbei führt, sollte 
sich italienische Spezialitäten von dem liebens-
werten Nicola im ALIMENTARI mit auf den Weg 
geben lassen. Am Dienstagabend entwickelt 
sich hier der Piazza CORONARI vom Aperitivo 
bis Mitternacht zum Hotspot! Wer das Glück hat 
Rom zu besuchen, dem legen wir ans Herz den Dr. 
der Kunstgeschichte Alessandro Canestrini von RomaCulta 
aufzusuchen, da er es wie kein anderer vermag, Rom in seiner 
ganzen Vielfalt, facettenreich für alle Sinne zu vermitteln.

Der Sonnenuntergang ist vom Leuchturm am Pincio-Hügel 
aus besonders gut zu bestaunen und auch die wunderschö-
ne Renaissance Villa Farnesina bei TRASTEVERE ist eine 
Reise wert.

Viele Wege führen nach Rom, doch mit der Lufthansa geht 
es u. a. von Düsseldorf täglich nonstop nach Rom und von 
der ewigen Stadt zurück nach Deutschland.

ROMA ist eine der schönsten Städte weltweit – liest man den Namen der Metropole andersrum offenbart 

sich mit AMOR das Credo unserer Reise – auf dessen Spuren wir einzigartige Insider-Tipps erkundet haben.

STEFAN HOLLENBERG BERICHTET AUS DER EWIGEN STADT

Dolce Vita in 
der Gusto Rotisserie

Kochparadies emporio libreria

Chef Silvia im 

Restaurante Babette

Hotel Art by the  

Spanish Steps

SPLENDOR Bartender 

Valentino Longo 

Massimo Riccioli Chef mit Herz & Seele

Pantheon – 
der Anziehungspunkt Roms
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Leben für die beste Pizza 

und guten Service

LA MODERNA Crew 

im TESTACCIO Viertel

Tommaso Borghi Cocktails im Secret Garden
Hotspot ALIMENTARI 

CORONARI

Beppe kredenzt seinen Käse auch für den Papst

Kunsthistoriker 
Alessandro Canestrini
auf der Engelsburg vor 
den Toren des Vatikans


